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Antrag 

der Abgeordneten Holger Grießhammer, Ruth Müller, Volkmar Halbleib, Anna 
Rasehorn, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Arif Taşdelen, Florian von 
Brunn, Sabine Gross, Horst Arnold, Nicole Bäumler, Martina Fehlner, Christiane 
Feichtmeier, Harry Scheuenstuhl, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann, Katja 
Weitzel und Fraktion (SPD), 

Katharina Schulze, Johannes Becher, Mia Goller, Gabriele Triebel, Laura Weber, 
Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Barbara Fuchs, 
Christian Hierneis, Paul Knoblach, Ursula Sowa, Martin Stümpfig und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Expertenanhörung: „Parkinson in der Landwirtschaft – wie ist die Situation in 
Bayern, und was kann der Freistaat für seine Bäuerinnen und Bauern bei Präven-
tion und Unterstützung noch tun?“ 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus führt eine Exper-
tenanhörung gemäß § 173 Abs. 1 Satz 1 Geschäftsordnung für den Bayerischen Land-
tag über den Zusammenhang des Einsatzes von Pflanzenschutzmitteln in der Landwirt-
schaft und der Erkrankung Parkinson durch. 

Dabei soll insbesondere auf folgende Fragen eingegangen werden: 

─ Wie viele Fälle von Parkinson-Erkrankungen gab es in den letzten zehn Jahren in 
landwirtschaftlichen Betrieben in Bayern? 

─ Wie hoch ist der materielle Schaden, der den Betrieben dadurch entsteht? 

─ Mit welchen Maßnahmen unterstützt die Staatsregierung von der Erkrankung be-
troffene Landwirtinnen und Landwirte? 

─ Gibt es Unterstützernetzwerke, an die sich Betroffene wenden können? 

─ Welche Präventionsmaßnahmen gibt es, die beim Umgang mit Pestiziden schüt-
zen? 

─ Wie sollen Pestizide grundsätzlich reduziert werden (Zielmarke: 50 Prozent)? 

─ Wie lässt sich von Ländern lernen, die den Zusammenhang zwischen Pestiziden 
und der Parkinson-Erkrankung schon früher festgestellt und entsprechende Maß-
nahmen ergriffen haben? 

 

 

Begründung: 

Im Jahr 2024 wurde Parkinson als Berufskrankheit bei Landwirtinnen und Landwirten 
eingestuft. Zwischen dem häufigen Umgang mit Pestiziden und dem Auftreten der Ner-
venerkrankung Parkinson wurde, wie in anderen Ländern bereits zuvor, ein direkter Zu-
sammenhang nachgewiesen. In den vergangenen Jahrzehnten sorgte auch der oft viel 
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zu sorglose Umgang – oft aufgrund mangelnder Aufklärung – mit Pestiziden für häufi-
gen direkten Haut- und Atemwegekontakt. Inzwischen sind die Schutzmaßnahmen 
deutlich verstärkt worden. Für viele Landwirtinnen und Landwirte kommen die Maßnah-
men zu spät. 

Inzwischen haben über 8 000 Landwirte in Deutschland einen Antrag auf höhere Rente 
durch die Berufskrankheit Parkinson gestellt. Es braucht eine klare Auflistung der Maß-
nahmen der Staatsregierung, um die Landwirtinnen und Landwirte zu schützen. Es 
muss mithilfe einer Anhörung deutlich gemacht werden, wie oft die Krankheit in Bayern 
bei Landwirtinnen und Landwirten auftritt, welche Mehrkosten sie den Landwirtinnen 
und Landwirten verursacht und wie viele Landwirtinnen und Landwirte aufgrund der Er-
krankung bereits arbeitsunfähig sind. Auch muss evaluiert werden, welche Pestizid-Re-
duktion und welche anderen Maßnahmen Verbände und Organisationen aus der Land-
wirtschaft empfehlen, um die Gefahr einer Erkrankung zu minimieren. 

Morbus Parkinson ist die zweithäufigste neurodegenerative Erkrankung in Deutschland. 
Die häufigsten und bekanntesten Symptome der Parkinson-Krankheit sind Zittern, auch 
Tremor genannt, sowie verlangsamte und verminderte Bewegungen. Als frühe Krank-
heitsanzeichen können Depressionen, Schlafstörungen, Verstopfung, Störungen des 
Geruchssinns, eine leisere, monotone Stimme oder das fehlende Mitschwingen eines 
Armes beim Gehen auftreten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

Antrag der Abgeordneten Holger Grießhammer, Ruth Müller, Volkmar Halbleib 
u.a. und Fraktion (SPD), 
Katharina Schulze, Johannes Becher, Mia Goller u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/4160 

Expertenanhörung: "Parkinson in der Landwirtschaft - wie ist die Situation in 
Bayern, und was kann der Freistaat für seine Bäuerinnen und Bauern bei Prä-
vention und Unterstützung noch tun?" 

I. Beschlussempfehlung: 
 
Zustimmung mit der Maßgabe, dass 

1.  in der Überschrift das Wort „Expertenanhörung“ durch das Wort „Fachge-
spräch“ ersetzt wird. 

2. Satz 1 wird wie folgt gefasst: 
 
Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus führt 
ein Fachgespräch über den Zusammenhang des Einsatzes von Pflanzen-
schutzmitteln in der Landwirtschaft und der Erkrankung Parkinson durch. 
 

Berichterstatterin: Ruth Müller 
Mitberichterstatter: Nikolaus Kraus 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und 
Tourismus federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 17. Sitzung am  
4. Dezember 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
mit den in I. enthaltenen Änderungen Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Petra Högl 
Stellvertretende Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Holger Grießhammer, Ruth Müller, Volkmar Halbleib, 
Anna Rasehorn, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Arif Taşdelen, Florian 
von Brunn, Sabine Gross, Horst Arnold, Nicole Bäumler, Martina Fehlner, 
Christiane Feichtmeier, Harry Scheuenstuhl, Dr. Simone Strohmayr, Ruth 
Waldmann, Katja Weitzel und Fraktion (SPD), 

Katharina Schulze, Johannes Becher, Mia Goller, Gabriele Triebel, Laura Weber, 
Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Dr. Markus Büchler, Patrick Friedl, Barbara Fuchs, 
Christian Hierneis, Paul Knoblach, Ursula Sowa, Martin Stümpfig und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/4160, 19/4515 

Fachgespräch: „Parkinson in der Landwirtschaft – wie ist die Situation in Bayern, 
und was kann der Freistaat für seine Bäuerinnen und Bauern bei Prävention und 
Unterstützung noch tun?“ 

Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus führt ein Fach-
gespräch über den Zusammenhang des Einsatzes von Pflanzenschutzmitteln in der 
Landwirtschaft und der Erkrankung Parkinson durch. 

Dabei soll insbesondere auf folgende Fragen eingegangen werden: 

─ Wie viele Fälle von Parkinson-Erkrankungen gab es in den letzten zehn Jahren in 
landwirtschaftlichen Betrieben in Bayern? 

─ Wie hoch ist der materielle Schaden, der den Betrieben dadurch entsteht? 

─ Mit welchen Maßnahmen unterstützt die Staatsregierung von der Erkrankung be-
troffene Landwirtinnen und Landwirte? 

─ Gibt es Unterstützernetzwerke, an die sich Betroffene wenden können? 

─ Welche Präventionsmaßnahmen gibt es, die beim Umgang mit Pestiziden schüt-
zen? 

─ Wie sollen Pestizide grundsätzlich reduziert werden (Zielmarke: 50 Prozent)? 

─ Wie lässt sich von Ländern lernen, die den Zusammenhang zwischen Pestiziden 
und der Parkinson-Erkrankung schon früher festgestellt und entsprechende Maß-
nahmen ergriffen haben? 
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Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver-

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind offensichtlich alle Fraktio-

nen. Gibt es einzelne Gegenstimmen? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – 

Auch nicht. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, gemäß § 42 Absatz 2 Satz 2 unserer Geschäftsord-

nung finden Begründung sowie Aussprache zu einem Wahlvorschlag nur statt, wenn 

zwei Fraktionen dies beantragen oder die Vollversammlung dies beschließt. Im Hin-

blick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4, Wahl eines Vizepräsidenten und Wahl 

einer Schriftführerin des Bayerischen Landtages, hat die AfD-Fraktion eine Begrün-

dung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame Aussprache beantragt. Hierüber 

soll auf Antrag der AfD-Fraktion in der Vollversammlung eine Entscheidung herbeige-

führt werden. Ich lasse daher nun über diesen Antrag abstimmen.

Wer dem Antrag der AfD-Fraktion auf Begründung und gemeinsame Aussprache zu 

den Wahlvorschlägen eines Vizepräsidenten und einer Schriftführerin im Hinblick auf 

die Tagesordnungspunkte 3 und 4 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das ist die AfD-Fraktion. Gegenstimmen! – CSU-Fraktion, FREIE WÄHLER, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD-Fraktion. – Gibt es Stimmenthaltungen? – Das 

ist nicht der Fall. Dann ist dieser Antrag hiermit abgelehnt.

Protokollauszug
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